
05. September 2024

Verkehrschaos im Westen: Aktuelle
Autobahnsperrungen in NRW 2024

Erfahren Sie, welche Autobahnen in NRW aktuell und
demnächst gesperrt sind und wie sich dies auf den Verkehr

auswirkt.

Autobahnfahrten in Nordrhein-Westfalen (NRW) sind oft eine
Geduldsprobe. Unzählige Fahrzeuge drängen sich auf den
Straßen, und dazu kommen immer wieder Baustellen und
Sperrungen, die die Fahrttrouten erheblich behindern können.
Insbesondere im September müssen sich Fahrer auf verzweigte
Umleitungen und lange Staus einstellen, da gleich mehrere
bedeutende Autobahnen in der Region betroffen sind. Der
Verkehr ist so stark, dass NRW hier als die staureichste Region
Deutschlands gilt.

Die Brennpunkte der aktuellen Probleme sind vor allem die
Autobahnkreuze rund um Köln, Düsseldorf und das Ruhrgebiet.
Diese zentralen Verkehrsachsen sehen sich regelmäßig
schweren Einschränkungen gegenüber, und die
Autobahnabschnitte werden in kurzen Abständen komplett oder
teilweise gesperrt. Wer häufig in dieser Region unterwegs ist,
sollte die Entwicklungen im Blick behalten.

Aktuelle Autobahnsperrungen in NRW

A3 zwischen Emmerich und Hünxe: Diese Strecke ist seit
dem 12. April 2024 und bis Ende September gesperrt,
was auf zahlreichen Abschnitten zu Vollsperrungen führt.
A3 bei Solingen: Auch hier müssen Autofahrer seit Mitte
Februar 2024 mit Sperrungen rechnen, die



voraussichtlich bis Herbst 2025 andauern.
A40 bei Bochum: Ab dem 6. August 2024 ist die A40
zwischen Bochum-Hamme und Bochum-Zentrum für
mehrere Monate voll gesperrt.
A44 bei Unna/Werl: In der Zeit vom 13. bis 16. sowie
vom 20. bis 23. September 2024 wird die Autobahn in
beide Fahrtrichtungen voll gesperrt.
A45 bei Lüdenscheid: Diese Strecke ist aufgrund der
Sprengung der maroden Talbrücke Rahmede seit
Dezember 2021 bis voraussichtlich Ende 2026 voll
gesperrt.
A59 bei Duisburg: Eine wichtige Ausfahrt an der A59 ist
seit dem 7. März 2024 für mehrere Monate außer
Betrieb.
A544 bei Aachen: Diese Autobahn ist seit dem 24. Juli
2023 in Richtung Köln aufgrund gravierender Schäden
voll gesperrt. Beide Fahrtrichtungen werden bis zum 15.
Januar 2026 blockiert sein.
A565 bei Bonn: Hier gibt es seit dem 13. November 2023
eine Großbaustelle, die die A565 bis Mitte 2027
insgesamt 14 Mal sperren wird.

Diese Autobahnabschnitte sind für den Fernverkehr sowie den
regionalen Verkehr von großer Bedeutung und bringen die
Mobilität vieler Menschen zum Stillstand. Baustellen sind dabei
oft unvermeidlich, um die Infrastruktur instand zu halten oder zu
verbessern. So gibt es im Jahr 2024 auch schon Pläne für
weitere Baustellen, wodurch die Stausituationen noch zunehmen
könnten.

Zukünftige Einschränkungen

Derzeit sind keine längerfristigen Sperrungen für das
Jahr 2024 bekannt, jedoch ist zu erwarten, dass die
bestehende Bauarbeiten zu noch mehr temporären
Einschränkungen führen können.

Die Autobahngesellschaft und die Verkehrsbetriebe in NRW



arbeiten daran, die Autofahrer über aktuelle Entwicklungen und
Veränderungen im Verkehr zu informieren. Es bleibt spannend,
wie sich die Situation in den kommenden Monaten entwickeln
wird und welche weiteren Maßnahmen zur Behebung der
Verkehrsprobleme ergriffen werden können. Autofahrer sollten
sich regelmäßig über die aktuelle Lage auf den Straßen
informieren, um Unannehmlichkeiten und Verspätungen zu
umgehen.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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